
2005 AGENDA 21: Die UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwick-
lung“ wird eingeläutet 

 
 
02.01.2005 Die Bildungskiste für Kindergärten zum Thema „Eine Welt“ geht in 

den Verleih und ist bis zu den Sommerferien bereits vorreserviert. 
Sie bietet für interessierte Einrichtungen kostenfrei eine Materialien-
sammlung zum Thema „Eine Welt“: Spiele und Spielanregungen, 
Musik-CD’s, Instrumente sowie jede Menge (Bilder-)Bücher. Für die 
ersten 6 Kindergärten wird im Anschluss an den Verleih ein ganz 
besonderes Erlebnis stehen. Sie bekommen zusätzlich das Mitmach-
konzert „Unfair kommt nicht in die Tüte“ mit dem bekannten Lieder-
macher Matthias Meyer-Göllner spendiert. Ausrichter sind das 
Bündnis für entwicklungspolitische Initiativen gemeinsam mit dem 
Verein Eine Welt für Alle e.V. und das AGENDA-Büro. Weitere 
Informationen zur „Bildungskiste Eine Welt“ erhalten Sie auf den 
Seiten der Stadt Norderstedt unter www.norderstedt.de. 

 
14.01.2005  Das AGENDA-Büro nimmt an der Tagung in Eckernförde zur Veran-

kerung der Landesnachhaltigkeitsstrategie teil.  
Dort wird im Rahmen einer Podiumsdiskussion zum Thema 
Beteiligungshaushalt und Süd-Nord-Partnerschaften mitdiskutiert. 

 
28.01.2005  Zum Zwischenforum der Lärmminderungsaktivitäten erscheinen über 

100 Interessierte im Plenarsaal des Rathauses. Sie informieren sich 
an einem ganzen Nachmittag über die bisherige Arbeit in den vier 
Arbeitsgruppen  
 ruhige Gebiete 
 stadtverträglicher Straßenverkehr 
 ÖPNV und Radverkehr 
 Lärmschutz in Wohngebieten. 

Ziel des gesamten Beteiligungsprozesses ist es aus der Sicht des 
AGENDA-Gedankens, wichtige Akteure und Gruppen durch eine un-
terstützende Moderation in die Lage zu versetzen, Demokratie zu le-
ben. Sich einmischen und mitreden, mit nachhaltigen Ideen überzeu-
gen und klassische Gewinner-Situationen für alle Gruppen zu schaf-
fen ist den Arbeitgruppenmitgliedern bis zu diesem Stand des 
dynamischen Prozesses sehr gut gelungen. 
Der Mitwirkungsprozess wird durch die konsalt GmbH, Hamburg, 
moderiert und hat erreicht, dass die Arbeitsgruppen an konstruktiven 
Lösungen arbeiten hoch motiviert sind, um weiter an dem Thema 
„Lärmschutz“ zu arbeiten. Die bisherigen Ergebnisse werden so weit 
es geht bei der Aktionsplanung berücksichtigt. 

 
05.02.2005  Es erscheint die zweite Auflage der Baubroschüre. Den neuen inhalt-

lichen Schwerpunkt legen die Verfasserinnen und Verfasser auf den 
Aspekt „Nachhaltigkeit im Planen und Bauen“. Die Broschüre ist 
kostenfrei im Rathaus der Stadt erhältlich. 

 
05.+ 



06.02.2005 Bei der Messe „Rund ums Haus“ wird die Baubroschüre der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Mit einem umfangreichen Informations- und 
Beratungsprogramm werden die Themen Klimaschutz, naturnahe 
Gartengestaltung und Lärmschutz dem Publikum zusätzlich nahe 
gebracht. 

  
08.02.2005  In Bad Oldesloe wird durch den Umweltminister des Landes Schles-

wig-Holstein, Klaus Müller, der offizielle Startschuss für die Kinder-
Meilen-Kampagne des Klimabündnisses gegeben. Die Stadt Norder-
stedt hat mit 2 Grundschulen und 5 Kindertagesstätten insgesamt 
rund 650 Kinder für die Teilnahme angemeldet. Der Kampagnenzeit-
raum läuft bis zum internationalen Tag der Umwelt am 05.06.2005. 
Inhalte der bundesweiten Kampagne können unter 
www.klimbündnis.de oder auf den Seiten der Stadt Norderstedt unter 
www.norderstedt.de nachgelesen werden. 

15.+ 
16.02.2005  Die Stadt Norderstedt und der Verein Norderstedt Marketing bewer-

ben sich mit dem Projekt FAIRflixt goot! unter Beteiligung des Ver-
eins Eine Welt für Alle e.V. am erstmals durchgeführten Stadtmarke-
ting-Wettbewerb der IHK Kiel. Zusätzlich wird das Projekt dort prä-
sentiert und über die Aktion informiert. 

24.+ 
25.02.2005 Bei einer gut besuchten Tagung in Hamburg kann die Stadt Norder-

stedt ihr Modell zur Lärmminderungsplanung einer Fachöffentlichkeit 
aus allen Bundesländern vorstellen (die Vorträge sind dokumentiert 
unter www.laermkontor.de). 

 
26.02.2005 Die Akademie für Natur und Umwelt des Landes Schleswig-Holstein 

bietet eine viertägige Fortbildungsreihe für Kommunalpolitiker/-innen 
an. Im ersten Teil kann durch Herrn Brüning das Norderstedter 
Modell zur Lärmminderungsplanung einschließlich der intensiven 
Mitwirkung der Öffentlichkeit vorgestellt und diskutiert werden.  

 
01.03.2005  Nach 15 Monaten sind bereits 3 Tonnen von FAIRflixt goot! Norder-

stedts Kaffee verkauft. Albrecht Voigt, Geschäftsführer der gepa in 
Hamburg, bilanziert in einer Pressekonferenz anlässlich des 30-jähri-
gen Bestehens der Handelsorganisation, dass durch die Einführung 
des Norderstedter Kaffees rund 63 Familien in den Anbauländern in 
die Lage versetzt werden, sich hiermit ein Jahresfamilieneinkommen 
zu erwirtschaften. Zusätzlich konnten Bildungsmaßnahmen in den 
Regionen durchgeführt werden. Ein großer Erfolg für alle Beteiligten. 

 
03.03.2005  Durch den Lärmgutachter Christian Popp (Lärmkontor Hamburg) wird 

mit dem ergänzenden und vertiefenden Fachvortrag „Die Sprache 
des Lärms“ das Verständnis für die physikalischen Vorgänge rund 
um das Thema Schall auf sehr anschauliche Weise gefördert. Diese 
Veranstaltung ist Teil des Mitwirkungsprozesses zur Lärmminde-
rungsplanung Norderstedt. 

 
17.03.2005  Die Kinder- und Familienfreundlichkeitsprüfung (KFP) hat ihre Pilot-

phase erfolgreich beendet. Es folgt die Vorstellung  der Projektergeb-

http://www.klimb%C3%BCndnis.de/
http://www.norderstedt.de/
http://www.laermkontor.de/


nisse im Amt für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr. Zeitgleich 
wird eine Übereinkunft zwischen den Dezernaten II und III (Bau und 
Schule) getroffen, die KFP zukünftig bei allen Planungen freiwillig zur 
Anwendung zu bringen. 

 
20.04.2005  Zum internationalen Tag gegen den Lärm findet auf Einladung des 

Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft in Norder-
stedt eine Veranstaltung zur Umgebungslärmrichtlinie statt. Ziel ist 
es, mit den betroffenen Hamburger Umlandgemeinden zu einer ein-
vernehmlichen Festlegung des Ballungsraumes Hamburg zu kom-
men. Dabei wird den Kommunen das Norderstedter Modell der 
Lärmminderungsplanung vorgestellt, um so die bevorstehenden Auf-
gaben zu vermitteln. 

 
21.04.2005  Auf Einladung der Hamburger Behörde für Stadtentwicklung und Um-

welt wird den Vertretern der Hamburger Bezirke das Norderstedter 
Modell zur Lärmminderungsplanung vorgestellt und hinsichtlich sei-
ner Übertragbarkeit auf die Freie und Hansestadt Hamburg sowie 
den gesamten Ballungsraum diskutiert. 

 
23.04.2005  Das FORUM präsentiert auf seinem Tag der offenen Tür nochmals 

die Ergebnisse des europäischen Aufsatzwettbewerbes. Die Power-
Point-Präsentation kann im Internet auf den Seiten der Stadt Norder-
stedt ebenso wie alle Aufsätze (auch in den Originalsprachen) ange-
sehen werden. 

 
25.04.2005  Die Akademie für Natur und Umwelt Schleswig-Holstein ist Ausrichter 

der Fortbildung „Bürgerhaushalt“. Das AGENDA-Büro nimmt daran 
teil. 

 
30.04.2005  Zum Abschluss der viertägigen Fortbildung für Kommunalpolitiker/-

innen in der Akademie für Natur und Umwelt des Landes Schleswig-
Holstein werden noch einmal Praxiserfahrungen aus Norderstedt 
vorgestellt. Nach einer mit Übungen angereicherten Einführung in die 
AGENDA 21 und den Nachhaltigkeitsbegriff wird der Klimaschutz als 
Anwendungsbeispiel näher beleuchtet. Die Resonanz war so positiv, 
dass dieses Fortbildungsangebot nächstes Jahr wiederholt werden 
soll. 

 
02.05.2005  Das erste Mitmachkonzert zum Thema „Unfair kommt nicht in die 

Tüte“ mit dem Liedermacher Matthias Meyer-Göllner findet in der 
Kindertagesstätte der Arbeiterwohlfahrt in der Waldstraße statt. Kon-
zerte in den Kindertagesstätten Arche-Noah (04.05.), Schalom 
(06.06.), Regenbogenkinder (07.06.), Wichtelhöhe / NoMi II (16.06.) 
und Glashütte (30.06.) folgen. 

 
25.05.2005  Auf Einladung der Landesregierung findet eine Gesprächsrunde zur 

Implementierung der Landesnachhaltigkeitsstrategie statt. Das Nor-
derstedter AGENDA-Büro vertritt zusammen mit der Akademie für 
Natur und Umwelt des Landes Schleswig-Holstein die Interessen der 
kommunalen Agenda 21-Akteure. 



 
26.05.2005  Der Sozialausschuss wird über eine Berichtsvorlage zum aktuellen 

Stand der Umsetzung des Norderstedter Integrationskonzeptes infor-
miert. Nach rund einem Jahr Fördermittel-Recherche (bei EG, Bund, 
Land und Stiftungen), die durch den Sozialausschuss in Auftrag ge-
geben wurde, kann eine vielversprechende Finanzierungsmöglichkeit 
über die Aktion Mensch vorgestellt werden. Der Sozialausschuss 
lehnt in dieser Sitzung jedoch mehrheitlich die Umsetzung des Nor-
derstedter Integrationskonzeptes für Migrantinnen und Migranten ab. 

 
31.05.2005  In einer gemeinsamen Sitzung aller Arbeitsgruppen zur Lärmminde-

rungsplanung werden deren Vorschläge zusammen mit den gutach-
terlichen Einschätzungen diskutiert. Ergebnis ist eine einvernehm-
liche Position zu rund 100 im Mitwirkungsprozess erarbeiteten Vor-
schlägen, Norderstedt gezielt von Lärm zu entlasten. 

 
16.06.2005  Die an der Kinder-Meilen-Kampagne des Klima-Bündnisses beteilig-

ten Norderstedter Schulen (Grundschule Falkenberg und Grund-
schule Pellwormstraße) erhalten als Dankeschön einen Kinobesuch. 
Insgesamt nehmen rund 300 Kinder das Angebot wahr. Alle Norder-
stedter Kinder haben zusammen umweltfreundliche Wege in einer 
Aktionswoche gesammelt und damit aktiv zum Klimaschutz beigetra-
gen. Die ebenfalls beteiligten Kindertageseinrichtungen  erhielten als 
Dankeschön jeweils einen Schwimmbadbesuch geschenkt. 

17. bis 
19.06.2005  Auf dem Sommerspektakel der Falkenberg-Gemeinde entsteht ein 

riesiges Wandbild zum Thema Fairer Handel. In Kooperation mit der 
Falkenberg Gemeinde, Norderstedt Marketing e.V., dem Verein Eine 
Welt für Alle e.V. und dem AGENDA-Büro der Stadt Norderstedt wird 
unter finanzieller Förderung des Landes Schleswig-Holstein das 
Kunstwerk an die Außenwand des Gemeindehauses gemalt. Die 
Künstlerin Marion Vina (Tausendschön / Norderstedt) hat durch viele 
begleitende Aktionen die Zuschauerinnen und Zuschauer, insbeson-
dere aber auch die Kinder, in dieses Event mit einbezogen. Norder-
stedts Stadtkaffee FAIRflixt goot! bietet die Grundlage für die inhalt-
liche Gestaltung. 

 
14.07.2005  Das AGENDA-Büro informiert über den Oberbürgermeister alle Frak-

tionen der Stadtvertretung über ein Pilotprojekt „Bürgerhaushalt in 
Schleswig-Holstein“.  

 
17.09.2005  Zum Auftakt der europaweiten Mobilitätswoche veranstaltete das 

Orgaanisationsteam der Grootkoppelstraße in diesem Jahr das erste 
autofreie Open-Air-Kino auf einer Norderstedter Straße. Mit freund-
licher Unterstützung des Fachbereiches Umwelt der Stadt Norder-
stedt konnte ein von den Temperaturen her fast winterliches Kinoer-
lebnis auf der Straße stattfinden. Rund 120 Besucher/-innen aus der 
Grootkoppelstraße und den umliegenden Straßen verfolgten „Die Un-
glaublichen“ unter dem Sternenhimmel. Dafür brachten sich alle 
Stühle, Decken, Picknick-Körbe und heiße Getränke mit, was dabei 
half, den Organisationsaufwand gering zu halten. Für die Veranstal-



ter der Grootkoppelstraße war es ein Event, was sicher wiederholt 
werden soll. 

 
19.09.2005  In einer gemeinsamen Pressekonferenz des Vereins Eine Welt für 

Alle e.V., Norderstedt Marketing e.V. sowie dem AGENDA-Büro wird 
die Erfolgsgeschichte von „FAIRflixt goot!“ Norderstedts Kaffee weiter 
geschrieben. Im Hotel und Café von Klaus Kampe an der Marommer 
Straße bietet erstmals ein Gastronom und Hotelier in Norderstedt 
seinen Gästen den fairen Norderstedter Stadtkaffee an. Zeitgleich 
wird dort auch der passende Becher zum Kaffee der Presse und 
Öffentlichkeit präsentiert. Er ist ab sofort im Weltladen an der Rat-
hausallee käuflich zu erwerben. 

 
22.09.2005  Am europaweiten autofreien Tag veranstaltete das Multikulturelle 

Zentrum Buschweg zusammen mit dem Fachbereich Umwelt der 
Stadt Norderstedt im Willi-Brand-Park am Herold-Center eine Rallye 
für Norderstedter Schulen. Die teilnehmenden Kinder mussten auf ei-
nem sportlichen Parcours Fragen rund um den autofreien Tag beant-
worten und sportliche Aufgaben bewältigen. 13 Schulklassen mit 
etwa 300 Kindern nutzten diesen sommerlichen Vormittag für den 
Besuch der Fläche mit Kletterwand, Hüpfburg, Geschicklichkeitsspie-
len, Glücksrad, Rallye und zwei Ausstellungen. Fünf Schulklassen 
durften sich nach Auswertung der Rallye jeweils über einen Tages-
ausflug mit der Open School 21 nach Hamburg freuen und dort wei-
tere Aspekte der Nachhaltigkeit lernen. 

 
22.09.2005  Die Stadt Norderstedt bot am europaweiten autofreien Tag gemein-

sam mit der Verkehrsgesellschaft zum wiederholten Male den ÖPNV 
innerhalb der Stadtgrenzen für umsonst an. Alle Bus- und Bahn-
strecken konnten am Donnerstag, den 22.09. kostenfrei genutzt wer-
den. Zusätzlich informierte der VHH am Herold-Center mit seinem 
Infomobil über Wissenswertes rund um den öffentlichen Personen-
nahverkehr und stand für Fragen zur Verfügung. 

 
22.09.2005  Das stark nachgefragte Faltblatt „Ihr Bus-, Bahn- und Fahrradnetz“ 

wird in einer Neuauflage durch den Fachbereich Umwelt herausge-
geben. Es enthält aktuelle Änderungen und ist kostenfrei für alle Inte-
ressierte erhältlich. Die handliche Stadtgebietskarte bietet alle 
ÖPNV-Linien und Radverkehrswege auf einen Blick. Sie wird weiter-
hin im Rathaus und in den öffentlichen Büchereien ausgelegt und 
kann auch direkt beim Fachbereich Umwelt abgefordert werden. 

 
06.10.2005  Zwei Mitarbeiterinnen der Volkshochschule Norderstedt und das 

AGENDA-Büro nehmen einen Termin bei den Initiatoren der „Interna-
tionalen Gärten“ in Göttingen wahr. Dort besteht einen Tag lang die 
Möglichkeit sich über Initialzündung, Idee, Finanzierung und Durch-
führung des Projektes aus erster Hand zu informieren. Grund des 
Besuches ist u.a. die Möglichkeit „Internationale Gärten“ oder „Gär-
ten der Vielfalt“ während der geplanten Landesgartenschau in Nor-
derstedt als Projekt zu präsentieren. 

 



23. bis 
24.11.2005  In Lübeck findet in den Media-Docks das erste Koordinationstreffen 

der Norddeutschen Partnerschaft zur UN-Dekade Bildung für nach-
haltige Entwicklung 2005–2014 (NUN) statt. Partner sind Anbieter 
aus Zivilgesellschaft und unterschiedlichsten Behörden der Länder 
Hamburg, Niedersachsen, Mecklenburg-Vorpommern und Schles-
wig-Holstein statt. Die Auftaktkonferenz wird genutzt, um innerhalb 
der UN-Dekade die Ziele der nachhaltigen Entwicklung in die Bil-
dungsdiskussion aller Bildungsbereiche zu transportieren. Neben ei-
nem Bildungsmarkt der Angebote finden unterschiedliche Workshops 
großen Anklang. Die Themenfelder erstrecken sind u.a. über „schuli-
sche und berufliche Bildung“, „Hochschulbildung, Forschung und 
Entwicklung“, „Weiterbildung und außerschulische Bildung“, „infor-
melle Bildung“ bis hin zu „internationaler Weiterbildung – vom Süden 
lernen“. Für Norderstedt nimmt das AGENDA-Büro an dieser Veran-
staltung teil. 

 
Im Dez. 2005 Der Lernverbund stellt eine unabhängige Bildungsberaterin für Mi-

grantinnen und Migranten ein, die am 02.01.2006 ihre Arbeit im Rat-
haus aufnehmen wird. Diese Aufgabe ist ein wesentlicher Bestandteil 
des Norderstedter Integrationskonzeptes, welches 5 AGENDA-
Arbeitsgruppen unter der Bezeichnung „Migration und Integration“ in 
den letzten Jahren erarbeitet haben. 

 
Im Dez. 2005  Über das Bündnis entwicklungspolitischer Initiativen wird eine Ange-

botssammlung „Globale Schule in Schleswig-Holstein“ herausgege-
ben. Nach dem Motto „Schule á la carte“ wurden ca. 30 Angebote zu 
5 Themenfeldern zusammengetragen, die für Schulklassen zu bu-
chen sind. „Andere Kulturen der Welt entdecken“ oder mehr zu dem 
Thema „Flucht und Migration“ erfahren, wird so durch praktische Bil-
dungsangebote abwechslungs- und erlebnisreich erlebbar. Die Unte-
rrichtsangebote verstehen sich als Ergänzung zum regulären Schul-
unterricht. Es finden sich auch Norderstedter Angebote in der vor-
handenen Palette. Für 2006 wird es voraussichtlich eine Fortschrei-
bung geben, die dann auch um Angebote aus dem AGENDA-Büro 
ergänzt werden soll.  
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